
 

Blasmusik-Newsletter  5/2021                                                                                                                                        Druckversion

GESUCHT WERDEN …
Kapellmeister/in für die Klangschmiede (Jugendmusik) Hohenems, HM Tschagguns, HM Bürs und MV
Cäcilia Schoppernau.

Bild- bzw. Videomaterial aus der Coronazeit - Zusendungen bitte an presse@vbv-blasmusik.at, Sara
Kapeller

Musiker/innen für die Militärmusik Vorarlberg; speziell für die Jahrgänge 2000, 2001, 2002 bietet sich die
einzigartige Gelegenheit, das Hobby für 13 Monate zum Beruf zu machen. Flyer Informiere Dich unverbindlich!
Vereinbare einen Vorspieltermin: 0664 622 62 49 oder milkdov.musik@bmlv.gv.at

Musikerinnen/Musiker im Goldniveau zum Musizieren mit Wiener Symphonikern
5. IBC-Projekt im August 2021 in Bregenz; Hörner und Posaunen werden noch gesucht! Bitte melden unter
Office@vbv-blasmusik.at
Info: https://www.vbv-blasmusik.at/2015-09-10-15-29-40/ibc-2021

Heldinnen und Helden für die Energiezukunft gesucht! Informiere dich jetzt über deine Ausbildungsstelle bei
der illwerke vkw - Vorarlbergs größtem Energiedienstleister!   -   Hier!

VERKAUFT WIRD …
Horn Alexander Triple Mod. 307 F/B hoch F, Weitere Informationen: Hier
Kontakt: Edgar Fleisch, Tel: +43 664 5138007
Posaune Jupiter XO, Weitere Informationen: Hier
Kontakt: Lucas Rehm, Sibratsgfäll, Tel: +43 664 88584326, rehm.luc@gmail.com

FORTBILDUNGEN - melde dich an!
Dirigententag „Freude am Rhythmus in Melodie und Zusammenspiel“ mit Martin Lindenthal
Samstag, 18.September 2021, 9:30 – 12:00 und 13:30 – 16:30 Uhr  im Probelokal MV Frastanz
Info und Anmeldung: https://links.vbv-blasmusik.at/DT21

ÖBV-Lehrgang zum Diplomierten Vereinsfunktionär
Info und Anmeldung: https://www.blasmusikjugend.at/organisation/diplomierter-vereinsfunktionaer/oebv-
lehrgang-zum-diplomierten-vereinsfunktionaer/

ÖBJ-Lehrgang für Jugendreferent/innen in Musikvereinen und Musikverbänden
Info und Anmeldung: https://www.blasmusikjugend.at/jugend/bildungsangebot/lehrgang-fuer-
jugendreferenten/

Österreichisches Blasmusikforum 2021 | 11. - 18. August 2021 | CMA-Ossiach - Link
ACHTUNG: Bewerbungen für den Praxiskurs sind noch möglich und erwünscht! Nächste Möglichkeit besteht erst
wieder im Jahr 2023! Bewerbungen bitte an office@vbv-blasmusik.at
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BEWERBE - mach mit!
ABGESAGT - KOMBI-Wertung Konzert in Lingenau 2021; Anmeldung bis 30.4.2021 Konzert mit
Stundenchoral Info und Anmeldung: https://www.vbv-blasmusik.at/bewerbe/kombi-wertung-lingenau-2021

Musik in Bewegung in Thüringen 2021; Anmeldung bis 11.6.2021 Info und Anmeldung: https://www.vbv-
blasmusik.at/bewerbe/musik-in-bewegung-2021-in-thueringen

ABGESAGT - Wettbewerb Polka, Walzer, Marsch in Nüziders 2021; Anmeldung bis 15.01.2021 Info und
Anmeldung: https://www.vbv-blasmusik.at/bewerbe/polka-walzer-marsch-2021-in-nueziders

ABGESAGT - Landeswettbewerb Jugendblasorchester in Götzis 2021; Anmeldung bis 18.01.2021 Info und
Anmeldung: https://www.vbv-blasmusik.at/bewerbe/12-jugendblasorchesterwettbewerb-2021

Kreativwettbewerb für alle Ensembleformen, unter dem Motto „ÖBJ 4 FUTURE!“, sucht die Österreichische
Blasmusikjugend eine „Hymne an die Natur – Musik im Zeichen des Klimawandels“. Ausschreibung und alles
rund um „ÖBJ 4 FUTURE!“ auch unter www.blasmusikjugend.at/oebj4future - Finalkonzert VERSCHOBEN
AUF 2022

 

"Das Beste in der Musik steht nicht in den Noten" Gustav Mahler

TERMINE

ABGESAGT - 28. - 30. Mai 2021, Europameisterschaft der böhmisch-mährischen Blasmusik in Übersaxen
18.9.2021, Dirigententag - „Freude am Rhythmus in Melodie und Zusammenspiel“ mit Martin Lindenthal

Wertungsspiele 2021
ABGESAGT - 8. Mai 2021, Landeswettbewerb Polka-Walzer-Marsch, SHM Nüziders
ABGESAGT - 22./23. Mai 2021, 12. Jugendblasorchesterwettbewerb, Götzis AmBach  
ABGESAGT - Juli 2021, Konzertwertung des KOMBI-Wettbewerbes, MV Lingenau
24. Juli 2021, Wettbewerb "Musik in Bewegung", MV Thüringen
25. Oktober 2021, 2. Österreichischer Blasorchesterwettbewerb der Höchststufe, Grafenegg/NÖ
 
Bezirksmusikfeste 2021
ABGESAGT - 28. bis 30. Mai 2021, Bezirksmusikfest Dornbirn, BM Hohenems - verschoben auf 2023
ABGESAGT - 4. bis 6. Juni 2021, Bezirksmusikfest Feldkirch, HM Muntlix
ABGESAGT - 17. bis 20. Juni 2021, Bezirksmusikfest Dornbirn, MV Bildstein
ABGESAGT - 25. bis 27. Juni 2021, 37. Bezirksmusikfest Montafon, BM Silbertal
ABGESAGT - 25. bis 27. Juni 2021, Bezirksmusikfest Feldkirch, GM Schlins
ABGESAGT - 8. bis 11. Juli 2021, Bezirksmusikfest Bregenzerwald, MV Lingenau
ABGESAGT - 16. bis 18. Juli 2021, 38. Bezirksmusikfest Montafon, BM Gaschurn-Partenen
ABGESAGT - 30. Juli bis 1. August 2021, Arlberger Musikfest, TK Lech

Verzeichnis der Verbands-, Bezirks-, Vereinsberichte

COVID-19-Information - Was ist möglich ab dem 19. Mai? 
Vorstellung eines Musikvereins, diesmal aus dem Blasmusikbezirk Montafon - Bürgermusik Gaschurn-Partenen
Blick hinter die Kulissen - Vorstellung des Landesobmannes und des Landeskapellmeisters
Klangwolke über Vorarlberg: gemeinsames Spiel zum „TAG DER BLASMUSIK“
Gemeinschaftsprojekt des Blasmusikbezirk Montafon
Aktiv trotz Pandemie - BMV Nenzing
Der Nachwuchs des Musikvereines Lustenau probt wieder!
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Covid-19-Information - Was ist möglich ab dem 19. Mai?

Infoschreiben des VBV - Link
Infoschreiben des ÖBV - Link
Infoschreiben des ÖBV - Schwerpunkt Marschieren - Link
Aktuelle Verordnung - Link
Muster-COVID-Präventionskonzept für Jugendarbeit - Link

Vorstellung eines Musikvereins aus dem Blasmusikbezirk Montafon

Bürgermusik Gaschurn-Partenen
Gründungsjahr: 1926
Mitgliederzahl: 62

 

Vereinsvorstand/Ausschuss:
Martin Rudigier (Obmann), Sandra Tschanhenz (Obmann Stellvertreterin), Rainer Fitsch (Kapellmeister - feiert
heuer sein 30-jähriges Kapellmeisterjubiläum), Johanna Fitsch (Kapellmeister Stellvertreterin), Lucas Werle
(Finanzreferent), Monika Fitsch/Angelika Khüny (Trachtenarchivare), Nico Rudigier/Stefan Schoder (Zeugwarte),
Larissa Tschofen (Notenwart), Aurelia Wittwer (Schriftführerin), Johannes Fitsch (Jugendreferent), Frank
Sandrell/Severin Locher (Beiräte)

Ehrenobmann: Arnold Wachter Jhg. 1961 (aktiv), Ehrenkapellmeister: Alfred Ganahl Jhg.1933

Ehrenmitglieder: Ernst Bergauer Jhg. 1941, Helmut Brändle Jhg. 1941, Josef Klehenz Jhg. 1947, Reinhard
Lechner Jhg. 1957, Heinrich Sandrell Jhg. 1951, Peter Wittwer Jhg. 1958 (aktiv), Karl-Ernst Rudigier Jhg. 1965
(aktiv), Werner Ganahl Jhg. 1965 (aktiv), Rainer Fitsch Jhg. 1967 (Kapellmeister), Tilbert Fitsch Jhg. 1971 (aktiv),
Christian Ganahl Jhg. 1973 (aktiv) Michael Rudigier Jhg. 1973 (aktiv)

Ältestes Mitglied und jüngstes Mitglied im Musikverein: Ältestes aktives Mitglied ist Peter Wittwer seit 1971 und
spielt Bariton. Jüngstes Mitglied ist Tobias Ganahl, er spielt Schlagzeug.

Ehrungen/Auszeichnungen:
Marschwettbewerb 2014 in Langenegg, Stufe D mit 89,76 Punkte, Marschwettbewerb 2015 in Silbertal, Stufe D
mit 92,47 Punkte, Marschwettbewerb 2018 in Gantschier, Stufe E mit 90,55 Punkte

Jugendmusik
Kapellmeisterin: Johanna Fitsch
Jugendreferentin: Johannes Fitsch
Mitglieder: 17
Gründungsjahr: 1993

Homepage: www.buergermusik-gaschurn-partenen.at
Facebook: www.facebook.com/BMGaschurn
Instagram: www.instagram.com/buergermusikgaschurnpartenen/

Besonderheiten im Jahr 2021 oder 2022:
Auf Grund der derzeitigen Corona Situation ist unser Probenbetrieb und auch alle Veranstaltungen komplett
ausgefallen. Wir waren mitten in den Festvorbereitungen zum 95. Vereinsjubiläum als die Pandemie unsere
Pläne kreuzte. Das große Bezirksmusikfest wäre für Juli 2021 geplant gewesen. Im Herbst 2020 haben wir
beschlossen die Festvorbereitungen zu beenden und das Fest abzusagen. Momentan hoffen wir auf eine baldige
Normalisierung der Situation, sodass wir den Probenbetrieb wieder aufnehmen können und weitere Aktivitäten
planen können.
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Leitbild:
Rund ¼ ist unter 18 Jahren und der Anteil der weiblichen Mitglieder hat mit 33 mittlerweile die magische 50%
Marke überschritten. Musikalisches Highlight ist jedes Jahr das Konzert in der Pfarrkirche im November. Weiters
versuchen wir uns jährlich in Bewerben mit anderen Kapellen zu messen. Sehr wichtig sind auch die Kontakte zu
unseren Partnerkapellen aus Österreich, Frankreich, Südtirol, Deutschland und der Schweiz. Die Partnerkapellen
besuchen uns hauptsächlich zu unseren Jubiläumsfesten, aber auch privat schaut der eine oder andere
Musikkamerad gelegentlich vorbei. Wir sind immer bemüht, den Verein attraktiv zu gestalten um ständig mit
Nachwuchs versorgt zu werden. Die erste Verpflichtung für uns ist es, der Bevölkerung in der Gemeinde die
gesellschaftlichen Anlässe mit unserer Musik zu verschönern und diese feierlich zu gestalten. Als eine weitere
Verpflichtung sehen wir es auch, unseren Kindern und Jugendlichen Halt in einem Verein zu geben. Jugendliche
werden in Vereinen wesentlich für ihr Leben geprägt.

Ausblick:
Gerade in der jetzigen Zeit sehen wir es als erste Pflicht, den intakten Verein am „Leben“ zu erhalten, ständig an
Verbesserungen, ob musikalisch oder organisatorisch, zu arbeiten. Weiters ist es unser Ziel einen gesunden
Stamm an Musikanten zu halten bzw. aufzubauen, junge Leute für den Verein und für die Blasmusik zu
begeistern, um auch die nächste Generation für das aktive Mitarbeiten im organisatorischen Bereich
vorzubereiten. Abschließend bleibt uns nur die Hoffnung auf eine schnelle Verbesserung der Situation, sodass
wir wieder gemeinsam Musizieren können und unser Vereinsleben wieder in Schwung kommt.



Blick hinter die Kulissen des Vorarlberger Blasmusikverbandes

1.Reihe (links nach rechts): Landesobmann Wolfram Baldauf, Landesobmann Stv Michael Bösch, Landesobmann Stv Engelbert Bereuter, Landesobmann Stv Thomas Rudigier,
Landeskapellmeister Helmut Geist, Landeskapellmeister Stv Wolfgang Bilgeri, Landeskapellmeister Stv Martin Madlener
2. Reihe (links nach rechts): Landesjugendreferent Matthias Vallaster, Landesjugendreferent Stv. Martin Pfeffer, Landesjugendreferent Stv. Sandra Bayr, Landesjugendreferent-Stv. Laura
Gmeiner, Landesstabführer Erik Brugger, Landesfinanzreferent Franz Dunkl, Landesmedienreferentin Sara Kapeller
3. Reihe (links nach rechts): Landes-EDV-Referent Manuel Fink, Landesbeirat Ehrenlandeskapellmeister Thomas Ludescher, Landesbeirat Militärkapellmeister Major Wolfram Öller, Landesbeirat
Christoph Indrist, Landesfähnrich Günter Rinderer, Landeschronist Josef Zech, Landes-CAMBA-Betreuer Andreas Bechter

Getreu dem Motto #bleibdaheim verzichten auch wir schon längere Zeiten auf gemeinsame Proben und
Ausrückungen mit unseren Musikvereinen und üben von zuhause aus. Wir starten nun eine neue
Vorstellungsreihe „Blick hinter die Kulissen des Vorarlberger Blasmusikverbandes“ und stellen an dieser Stelle
die Personen vor, die in der Landesleitung mitarbeiten.

Heute stellen wir euch den Landesobmann und den Landeskapellmeister vor!

WOLFRAM BALDAUF

Jahrgang: 1953
Landesfunktion: Landesobmann
Landesfunktion seit: 2002
Bezirksfunktion: 1990 bis 2002 (2 Jahre Beirat, 1 Jahr BObmStv, 9 Jahre
Bezirksobmann)
Mitglied beim Musikverein Lochau: 1963 bis 1969, Wiedereintritt seit 1985
Instrument: Tenorhorn, Bariton

Was sind deine Aufgaben als Landesobmann des Vorarlberger Blasmusikverbandes?
Der Landesobmann repräsentiert den Landesverband nach innen und nach außen. Er führt den Vorsitz in der
Generalversammlung sowie in den Sitzungen der Landesleitung und des geschäftsführenden Präsidiums. Er
sorgt für die ordnungsgemäße Durchführung der von den Organen des Landesverbandes gefassten Beschlüsse.
Er erledigt mit Hilfe des Verbandsbüros die laufenden Vereinsgeschäfte. Er delegiert bestimmte Agenden zur
selbstständigen Erledigung an die Landesleitungsmitgliedern in der Musikkommission, bei den Stabführern, in
der Blasmusikjugend.



Wieso hast du dich für eine Mitgliedschaft bei einem Musikverein entschieden?
Vater Georg hat in mir die Blasmusik-Begeisterung geweckt. Er hat mir das Flügelhornspielen beigebracht.
Später bin ich auf das Tenorhornregister umgestiegen. Das Spielen in der Gemeinschaft von Jung und Alt und
dadurch den Mitmenschen eine Freude zu bereiten, das Erhalten einer Tradition, die Weiterentwicklung zu
erfahren aber auch einen Dienst an der Jugend und für die Ortsgemeinschaft zu leisten, deswegen habe ich mich
für eine Mitgliedschaft bei einem Musikverein entschieden.

Was bedeutet für dich die Blasmusik?
Blasmusik ist das Auftauchen aus dem Alltag und das Eintauchen in die Ewigkeit.

HELMUT GEIST

Jahrgang: 1954
Landesfunktion: Landeskapellmeister
Landesfunktion seit: 06.11.2004
Bezirksfunktion: 1993 bis 2005 Bezirkskapellmeister Blasmusikbezirk Bregenz
Mitglied beim Musikverein: seit 01.01.1967
Instrument: Querflöte, Klarinette, Saxophon, Dirigent

Was sind deine Aufgaben als Landeskapellmeister des Vorarlberger
Blasmusikverbandes?
Mein Aufgabengebiet setzt sich wie folgt zusammen: Teilnahme an diversen Sitzungen des
VBV, Repräsentationen und Beratungen. Vertretungen beim Österreichischen Blasmusikverband beim Kongress,
Landeskapellmeisterkonferenzen und Arbeitsgruppen. Kontakt mit Musikschulwerk und Musikschulen im
Rahmen der Dirigentenausbildung. Erstellen und organisieren des jährlichen Fortbildungsprogrammes für
Dirigenten und Musikvereine. Für die Wertungsspiele aller Kategorien das Jurorenteam auswählen und
kontaktieren. Ausschreibung der Wettbewerbe, Pflichtstücke auswählen und sichten, so wie die Selbstwahlstücke
bei Bedarf einstufen. Impulse setzen für die Entwicklung der Blasmusik in Vorarlberg und zur Hebung des
musikalischen Niveaus. Nominierung – und Abrechnungsempfehlungen zu Wettbewerben, zu
Dirigentenfortbildungen und zum Register - und Orchesterservice. Büroarbeiten, Berichte schreiben und
Telefonate – ein wesentlicher Punkt der Tagesordnung.

Wieso hast du dich für eine Mitgliedschaft bei einem Musikverein entschieden?
Es war immer schon mein Kindheitstraum beim Musikverein mitspielen zu dürfen. Geprägt von meiner Familie
und Vorfahren (Uropa war schon Gründungsmitglied und Kapellmeister des MV Doren 1824) war die
Mitgliedschaft im MV beinahe eine Selbstverständlichkeit. Die zahlreichen, unvergesslichen und schönen
Momente des gemeinsamen Musizierens werden stets in meiner Erinnerung bleiben und bin glücklich, diesen
Weg gewählt zu haben.

Was bedeutet für dich die Blasmusik?
Die Blasmusikkapellen erfüllen neben ihren beachtlichen musikalischen Leistungen auch einen enormen sozialen
Auftrag in unserer Gesellschaft. Die Gemeinschaft einer Musikkapelle ist besonders für heranwachsende
Jugendliche eine wichtige Erfahrung in Kameradschaft, Disziplin, im gemeinsamen Erarbeiten musikalischer
Ziele und sozialem Denken. Blasmusik ist ein wichtiger Kulturträger in jeder Gemeinde, Blasmusik ist Tradition
und bietet für alle Generationen eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung, Blasmusik bewegt auf allen Ebenen. Durch
das Suchen des Vergleichs mit sich selbst, und nicht das Suchen des Vergleichs mit anderen, und wenn es uns
überhaupt gelingen würde, das Musizieren als Herzensangelegenheit zu sehen, dann könnten wir mit viel Freude
und Spannung in die Zukunft der Vorarlberger Blasmusik blicken.



Klangwolke über Vorarlberg: gemeinsames Spiel zum „TAG DER BLASMUSIK“

Im Jahre 1951 hat der Vorarlberger Harmoniebund erstmals den ersten Mai-Sonntag als Tag der Blasmusik
ausgerufen. 70 Jahre wird nun der TAG DER BLASMUSIK von den Vorarlberger Musikkapellen in
unterschiedlichen Formen begangen. Bedingt durch die Ausgangsbeschränkungen ist ein Auftreten als
Musikkapelle oder Spielen im Ensemble wieder nicht möglich. Daher haben wir entschlossen, auch dieses Jahr
den TAG DER BLASMUSIK mit einer Klangwolke zu gestalten.

Am Sonntag den 2. Mai 2021 wurden kurz vor Mittag um 11:45 Uhr über ORF Radio Vorarlberg die Märsche „Oh
du mein Österreich“ und „Dir zum Gruß, Land Vorarlberg“ eingespielt, zu denen einige 1000 Musikantinnen und
Musikanten zu Hause in ganz Vorarlberg und in den angrenzenden Ländern mitgespielt haben. Zu ihrer
Unterstützung und um den Gesamtklang zu erleben, wurden zuvor die Radio-Geräte bei offenen Fenstern und
Türen auf volle Lautstärke gestellt. Es ergab sich wieder eine wunderbare Klangwolke über Vorarlberg.

Der Vorarlberger Blasmusikverband möchte sich herzlich bei allen für das Teilnehmen an diesem besonderen
Tag der Blasmusik bedanken.

Wir sind von den großartigen Videos überwältig, die in so kurzer Zeit bei uns eingegangen sind. Die
Einsendungen haben wir den sechs Blasmusikbezirken zugeordnet. Per Losentscheid gewinnt pro Bezirk zwei
Einsendungen je € 100.

Die Gewinner sind:
Blasmusikbezirk Bludenz: Sascha Walch (HM Stallehr-Bings-Radin), Johannes Gassner (MV Fraßenecho
Raggal)
Blasmusikbezirk Montafon: Stefan Marlin (BM St. Gallenkirch), Barbara und Samuel Felder (Bürgermusik St.
Gallenkirch)
Blasmusikbezirk Feldkirch: Familie Keckeis (HM Muntlix), Katharina Ladner (HM Muntlix)
Blasmusikbezirk Dornbirn: Tanja Gitterle mit Alexander (GM Götzis), Philipp und Klaus Egle (GM Götzis)
Blasmusikbezirk Bregenz: Familie Schmid (MV Lochau), Christiane Flatz (MV Gaissau)
Blasmusikbezirk Bregenzerwald: Adolf Fetz (MV Schwarzenberg), Tobias Felder (MV Bezau) Teilnehmer
außerhalb von Vorarlberg: Stephan Bock (MV Oberreitnau) 

Sara Kapeller





Gemeinschaftsprojekt des Blasmusikbezirk Montafon

Rechtzeitig zum „Tag der Blasmusik“, der leider nicht in seiner bekannten Form stattfinden kann, erstellten die
Montafoner Musikvereine ein Gemeinschaftsprojekt. Da schon längere Zeit ein Proben- und Auftrittsverbot
besteht, entstand der Wunsch bei den neuen Bezirkskapellmeisterführungsspitzen Melanie Melmer und Stefan
Ruprecht, eine Gemeinschaftsaufnahme zu kreieren. Ganz nach dem Motto „Ma tuat etschas“.

Die teilnehmenden Musikantinnen und Musikanten nahmen ihre Einzelstimmen zuhause auf und wurden dann
zusammengetragen. Das Ergebnis ist die Polka „Morgenblüten“, arrangiert von Siegfried Rundel.

Das Video kann man auf dem YouTube Kanal anschauen: https://www.youtube.com/watch?v=dn4-1PlQ_K4

Der Vorarlberger Blasmusikverband möchte sich herzlich bei den Organisatoren und bei allen Mitwirkenden
bedanken.

Sara Kapeller



Aktiv trotz Pandemie - BMV Nenzing

Für die Musikantinnen und Musikanten des BMV Nenzing ist die aktuelle Situation wahrscheinlich genauso
schlimm wie für alle anderen Musikanten und Vereine die gerne soziale Kontakte pflegen. Dennoch versuchen
wir uns nicht unterkriegen zu lassen. Unsere Musikantinnen und Musikanten stehen selbstverständlich parat,
wenn man ausnahmsweise musizieren darf. Zwar nur in kleinen Gruppen – wie zu Ostern – aber immerhin. Dies
wurde gleich drei Gruppen ermöglicht. Ein Blech-Quartett untermalte die Karsamstagsmesse in der Pfarrkirche
Nenzing, Familie Nigsch folgte der Aufforderung des Blasmusikverbands und ließ zu Ostersonntag feierliche
Klänge im Freien erklingen und am so genannten „weißen Sonntag“ untermalte ein Klarinetten-Quartett die
Vormittagsmesse in der Pfarrkirche Nenzing.

Abseits der Blasmusik beteiligten sich sehr viele Musikanten mit deren Familien und Jungmusikanten an der
Landschaftsreinigungsaktion der Marktgemeinde Nenzing. Zu guter Letzt ließen wir uns vom „Probe-to-go-
Säckle“ des MV Muntlix inspirieren. Auch unsere Musikanten und Jungmusikanten sollten mal wieder ein
Lebenszeichen vom Verein erhalten. Ihnen allen wurde in der Woche nach Ostern ein „Motivationssäckle“
zugestellt. Im Säckle zu finden waren selbstverständlich die Noten fürs nächste Jahreskonzert, Dinge die man für
die Proben brauchen kann und ein paar Kleinigkeiten die die Geselligkeit in Erinnerung rufen. Frei nach dem
Motto: „Die Bürgermusik Nenzing gibt es noch, wir sind nur ein bisschen leiser geworden“. Die Jungmusikanten
haben ein speziell für sie designtes Säckle bekommen, welches ihnen hoffentlich sehr lange Spaß machen wird
und schon sehr bald kräftig zum Einsatz kommt.

Das traditionelle Maifest am 1. Mai wird auch dieses Jahr nicht stattfinden können. Traditionen sollen aber wegen
der Pandemie nicht verloren gehen. Deshalb wird in Nenzing von der Bürgermusik der Maibaum trotzdem
aufgestellt werden.

Selbstverständlich wurden bei allen oben genannten Aktionen die vorgeschriebenen Covid-19-Maßnahmen
eingehalten.

BMV Nenzing



Der Nachwuchs des Musikvereines Lustenau probt wieder!

Als Mitte März 2021 die ersten Lockerungen für Vorarlberg verkündet wurden, war die Freude beim Musikverein
Lustenau groß. Wenigstens unsere Nachwuchsensembles „Hänschen-klein-Musi“ und „Jugendmusik“ würden
wieder proben können. Natürlich gab es noch einiges abzuklären (Gruppengrößen, Abstände, Testmöglichkeiten,
Lüftvorschriften, Registrierung etc.), aber am 23.3.21 ging es wieder los. Mit einem kurzen Video haben wir den
Probenbeginn dokumentiert.

Da nun schon zum 2. Mal unser traditioneller Osterfrühschoppen abgesagt wurde, hatte sich Obfrau Pamela
Baric etwas überlegt: alle Musikanten - vom Ehrenmitglied abwärts bis zu den Jüngsten der Hänschen-klein-Musi
- bekamen einen Osterhasen mit der Bitte um ein Selfie mit ihm. Diese Fotos wurden dann zu einer großen
Collage zusammengestellt und die Schokolade tröstete ein wenig über das entfallene Konzert hinweg.

Wir hoffen natürlich, dass auch wir Großen bald wieder gemeinsam musizieren dürfen. Die „Outdoor-Saison“
steht ja vor der Tür …

MV Lustenau
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